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rer Ausklang eines unterhaltsamen
Abends, der so manches Mal die Hal-
le zum Brodeln brachte.

Zuvor hatte Elzer souverän durch
die gesamte Veranstaltung mode-
riert, wobei er neben dem Engage-
ment der vielen Akteuren auf der
Bühne auch jenes der zahlreichen
Helfer hinter den Kulissen entspre-
chend würdigte, wie etwa den Mitor-
ganisatoren Werner Faul, Abtei-
lungsleiter der DJK Unterbalbach,
und Egbert Bader. Die große Prunk-
sitzung in Unterbalbach firmiert seit
2008 nicht mehr wie früher unter
„Interessengemeinschaft der Verei-
ne“, sondern seither als offizielle Ab-
teilung „Brauchtumspflege“ der ört-
lichen DJK.

der Piraten“, einem „Bauernautfit“
und einem „Karate- und Kung-Fu-
Tanz“ sowie die Tanz-Hipp-Hopp-
Gruppe Jana-Bamberger. Für eigen-
tümlich männliche Erotik sorgte der
„Tanz der Jedermänner“ aus Unter-
balbach, deren Bademantel-Tanz
im Stile der „Chipendales“ von Mary
Heiduk und Hanne Maghary einstu-
diert worden war.

Als Erich Elzer zum großen Finale
das Lied von der „Fleischverkäuferin
und der Gelbwurst“ zelebrierte,
schunkelten und sangen nicht nur
alle Akteure, die sich zur Verabschie-
dung wieder auf der Bühne einge-
funden hatten, sondern auch das
Publikum lebhaft und lautstark mit.
So gelang ein stimmungsvoll heite-

Prunksitzung in Unterbalbach: Fastnachtsfreunde boten kurzweiliges närrisches Programm / Fernseh-Büttenredner Peter Kuhn als Stargast des Abends

Lachsalven
auf dem
„Traumschiff“
Von unserem Mitarbeiter
Peter D. Wagner

UNTERBALBACH. Alle zwei Jahre tref-
fen sich die Fastnachtfreunde in Un-
terbalbach zur großen Prunksitzung,
denn in diesem seit langem gewohn-
ten Rhythmus stellen die „Bälmer
Schellen“ ein umfangreiches närri-
sches Programm auf die Beine. So
war es auch am Samstag wieder der
Fall, als in der sehr gut besetzten Bal-
bachhalle rund fünf Stunden lang
insgesamt 18 Programmpunkte vom
temperamentvoll mitgehenden Pu-
blikum mit kräftigem Applaus und
einem jedes Mal lautstarken „Schel-
le helau“ begleitet wurden. Den rich-
tigen Ton zu und zwischen den je-
weiligen Darbietungen fand Allein-
unterhalter Hermann Wild mit
schmissiger musikalischer Beglei-
tung und Umrahmung.

Perfekt eingestimmt durch den
Einzug, der Begrüßung sowie einer
Darbietung der Garde aus Oberlau-
da unter Leitung von F. Haas kam
vom ersten Moment an beim Publi-
kum mitreißende Stimmung auf. Im
wahrsten Sinne des Wortes „elektri-
sierend“ ging es weiter mit einem
Schautanz der „Strumpfkäpplis“ der
NG Lauda (Trainerin Esther Bittner):
Die Kinder glänzten bei ihrer
„Stromshow“ sowohl mit knisternd
toller Kostümierung als auch mit flir-
rend schwungvoller Choreografie
bis hin zu Hochleistungssport, der
für Süddeutsche Meisterschaften
würdig ist.

Einen besonderen Höhepunkt
des Abends bildete die Büttenrede
von Peter Kuhn. Als „Kapitänin auf
dem Traumschiff“ führte der aus

Unterbalbach stammende Kuhn,
der in der selben Rolle am Vorabend
im BR-Fernsehen bei der Übertra-
gung der Veitshöchheimer Prunksit-
zung zu sehen war, mit herrlichen
Wortspielen quer durch so manche
thematische Meereswogen, stürmi-
sche „Westerwellen“ oder gar „CSU-
Namis“, wobei er einige Polit-Schiffe
als „steuer- und antriebslos“ identi-
fizieren konnte.

Ebenfalls für Lachsalven sorgten
weitere Büttenreden im weiteren
Programmverlauf: Philipp „Fips“
Hofmann aus Unterbalbach sprang
quer durch Themen mit Lokalkolorit
und animierte zudem mit seinem
Lied „Ich habe Angst vor meiner
Frau“ zum Mitsingen, Roswitha Lot-
ter aus Lauda war als „Petronella“
ebenso witzig unterhaltsam wie Ste-
phan Wiltschek, Ortsvorsteher aus
Sachsenflur, der zudem ebenso wie
Hofmann mit besonders lebendiger
Mimik und sprudelndem Humor
aufwartete.

Auf ihre ganz spezielle Weise zo-
gen über das aktuelle Ortsgeschehen
die sieben „Friedhofstratschen“ her,
die neben ihren schwarzen Witwen-
und Trauerkleidern auch so einiges
an schwarzem Humor darboten. In
Sketchen präsentierten Anita und
Waltraud Schönleber einen beson-
deren „Fernseh(freien)-Abend“ - frei
nach Loriot - sowie das Trio „Peter,
Alois und Andi“ den ganz normalen
lokalen und medizinischen „Alltags-
wahnsinn“ im Wartezimmer der
„Ärztepraxis Dr. Schöner“.

Heftige Lachtränen rief zudem
der Sketch „Rotkäppchen“ der Un-
terbalbacher Frauen hervor: Eine
Besonderheit lag darin, dass sie

Alle zwei Jahre treffen sich die Fastnachtfreunde in Unterbalbach zur großen Prunksitzung. Einer der Höhepunkte war der Vortrag
des gebürtigen Unterbalbacher Fernseh-Fasnachters Peter Kuhn (rechts). BILDER: PETER D. WAGNER

nicht selber als Akteure auftraten,
sondern verschiedene Gäste aus
dem Publikum auf die Bühne holten,
die in die Rollen wie etwa dem Rot-
käppchen, der Großmutter, dem
Wolf, dem Förster und dem „dicken
Dackel“ schlüpften.

Mitreißende Choreographie- und
Showeinlagen präsentierten darü-
ber hinaus die Unterbalbacher
Gruppe Mädchenturnen (Leitung:
Sabine Eckert-Petter und Elvira
Dörr) mit dem „Fliegerlied“, die Kö-
nigshöfer Kinder (Leitung: Tina Wie-
dermann) mit „Willkommen beim
Zirkus Schnocketti“, die „Dancing
Moskitos“ mit dem Schautanz
„Dschungelfieber“, die Kolpingju-
gend Unterbalbach mit einem „Tanz

Die Unterbalbacher Gruppe Mädchenturnen mit dem „Fliegerlied“. Auf ihre ganz spezielle Weise zogen die sieben „Friedhofstratschen“ über das aktuelle Ortsgeschehen her.

Rootzen feierten wieder mit Behinderten
GERLACHSHEIM. Eine jahrzehntelange Tradition mit
einem sozialen Hintergrund hat der alljährliche Be-
such der Narrengesellschaft Oberlauda in der Alois-
Eckert-Werkstätte in Gerlachsheim und den Narren
geht es inzwischen nicht mehr nur darum, den Mitar-
beitern, Bewohnern und Angehörigen der Werksstät-
te einen kurzweiligen Nachmittag zu bieten, es macht
ihnen selbst auch riesigen Spaß, dorthin zu fahren
und ein wenig zu feiern. Nicht umsonst sind die Root-
zen deshalb nun wieder mit Präsident, Prinzenpaar,
Elferrat, Kindergarde, Jugendgarde und Prinzengarde

in Gerlachsheim aufgetaucht und haben ihr närri-
sches Programm, und hier vor allem die Gardetänze,
aus der eigenen Fremdensitzung vorgeführt. Den
Heimbewohnern hat diese Abwechslung auf jeden
Fall gefallen und bevorzugtes „Ziel“ bei den verschie-
denen Tanzeinlagen für alle Teilnehmer waren natür-
lich Prinzessin Katja I. und Prinz Alexander I. Wann
kann man schon einmal mit einer Prinzessin oder ei-
nem Prinzen tanzen? Die beiden Tollitäten fühlten
sich mitten im Getümmel auch sichtlich wohl.
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BLICK IN DIE STADT

Kirchenchorprobe
LAUDA. Die Chorprobe des katho-
lischen Kirchenchores Lauda fin-
det am heutigen Dienstag um
19.45 Uhr im Proberaum des
Alten Pfarrhauses statt.

Nabu-Vorstand tagt
LAUDA. Für die Vorstandsmitglie-
der der Nabu-Gruppe Lauda fin-
det heute, Dienstag, um 19 Uhr in
der Weinstube Ruthardt, Josef-
Schmitt-Straße, eine wichtige Sit-
zung statt.

Ruppel-Rentner-Treff
LAUDA. Die Ruppel-Rentner tref-
fen sich mit Angehörigen am
Dienstag, 9. Februar, um 14.30
Uhr im Gasthaus „Zur Eisen-
bahn“ in Wittighausen zu einem
gemütlichen Nachmittag.

Abendgebet in Lauda
LAUDA. Die katholische Pfarrge-
meinde Lauda lädt heute, Diens-
tag, um 19 Uhr zum Abendgebet
in die St.-Jakobus-Kirche Lauda
ein. Der Gottesdienst findet im
Altarraum der Kirche statt. Tages-
rückblick, Psalm, Gebet und
Musik (E-Piano) werden Ele-
mente des Abendgebetes sein.
Die Bevölkerung aus Lauda und
der Umgebung ist dazu willkom-
men.

ANZEIGE

diesem Abend geht es unter ande-
rem um aktuelle Nachrichten vom
Landesverband Badischer Imker
und vom Deutschen Imkerbund
sowie um Informationen zur Inves-
titionsförderung für Neuimker.

Fasnachtsfeier der Senioren
LAUDA. Der Seniorenkreis der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Lauda
trifft sich mit dem katholischen
Altenwerk am Dienstag, 9. Februar,
um 14 Uhr zum ökumenischen Fast-
nachtsmittag in der katholischen
Pfarrscheune. Ein närrisch-buntes
Programm wird für heitere Unter-
haltung sorgen.

Mittwochsturnerinnen
närrisch
LAUDA. Die Mittwochsturnerinnen
treffen sich morgen um 19.30 Uhr in
der ETSV-Halle zum närrischen Tur-
nen. Kostümierung und gute Laune
sind erwünscht.

Chorprobe verlegt
GERLACHSHEIM. Die Chorprobe des
Männergesangvereins beginnt am
Dienstag, 9. Februar, aus besonde-
rem Anlass, bereits um 19 Uhr.
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Narren-Arbeitseinsätze
LAUDA. Folgende Arbeitseinsätze der
Narrengesellschaft Lauda finden in
der Stadthalle Lauda statt: Dienstag,
9. Februar, ab 19 Uhr; Mittwoch, 10.
Februar, ab 19 Uhr; Freitag, 12.
Februar, ab 13 Uhr; Samstag, 13.
Februar, ab 8.30 Uhr und am Diens-
tag, 16. Februar, ab 9 Uhr.

Treffen der BSW-Fotogruppe
LAUDA. Die BSW-Fotogruppe Lauda
trifft sich heute Abend zum regelmä-
ßigen Gruppentreffen wieder um 20
Uhr im Bahnhof der Stadt Lauda.
Nach der Eröffnung der Fotoausstel-
lung am letzten Sonntag werden
heute erste Bilder der Vernissage
vorgeführt. Möglicherweise ist auch
der Film bereits fertig. Im Anschluss
daran werden einige Vorträge für die
Tonbildschau gesichtet.

Imker-Monatsversammlung
LAUDA. Zur nächsten Monatsver-
sammlung des Imkervereins Tau-
bergrund treffen sich Mitglieder und
Interessierte am Freitag, 12. Februar,
um 19.30 Uhr im „Restaurant Wei-
gand“, am Oberen Tor in Lauda. An

TV- Männgergymnastik
KÖNIGSHOFEN. Die Männergymnas-
tikgruppe des TV Königshofen trifft
sich heute um 20.15 Uhr zur Gym-
nastikstunde in der Turnhalle. Am
Fasnachtsdienstag, 16. Februar, ent-
fällt das Training.

Gruppe Historisches tagt
KÖNIGSHOFEN. Mitglieder und
Freunde der Gruppe Historisches &
Kulturelles treffen sich am Freitag,
12. Februar, um 19 Uhr im Gasthaus
„Zum Hirschen“. Dabei werden ins-
besondere die anstehenden Veran-
staltungen besprochen.

Weiberfasnacht
KÖNIGSHOFEN. Die Frauen treffen sich
am Donnerstag, 11. Februar, um
18.30 Uhr an der Kirche, um gemein-
sam nach Unterbalbach zu wandern
und dort bei der Frauengemein-
schaft Weiberfasnacht zu feiern. Alle
Frauen sind hierzu willkommen.

Zugbegleitertreffen
LAUDA. Die ehemaligen Zugbegleiter
des Bahnhofs Lauda treffen sich am
Donnerstag, 11. Februar, um 14 Uhr
mit Partnern im Restaurant Weigand
(Nähe Oberes Tor) in Lauda.

FC-Fastnachtstermine
HECKFELD. Der FC Heckfeld geht gut
vorbereitet in die letzten närrischen
Tage dieser Fastnachtssaison. Die
„Original Heckfelder Hexen“ schwir-
ren am Schmutzigen Donnerstag,
11. Februar,  wieder aus. Der Kap-
penabend findet am Sonntag, 14.
Februar, um 19.01 Uhr in der Kultur-
scheune (Sportheim) statt. Zu den
Höhepunkten zählen die Auftritte
der  Tanzmariechen, Garden und
Büttenredner. Es gibt weitere Höhe-
punkte und Überraschungen. Der
Fastnachtsdienstag ist den Kindern
vorbehalten. Das bunte Fastnachts-
treiben beginnt um 14 Uhr im Sport-
heim. Das traditionelle Heringses-
sen findet am Aschermittwoch, 17.
Februar, um 19.30 Uhr im Clubraum
des FC statt. Zu allen Veranstaltun-
gen ist die Bevölkerung aus nah und
fern willkommen.

Feuerwehr zieht Bilanz
MESSELHAUSEN. Die  Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Messelhausen findet Freitag,
26. Februar, um 19.30 Uhr im Bau-
keller statt. Das Erscheinen aller
Kameraden mit Uniform und Mütze
ist Pflicht.
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